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Beim letztjährigen Rollereinkauf in No-
vegro, (bei Mailand) entdeckten sie 
nämlich eine Sprint Veloce im sel-

tenen violettmetallic. Diese Farbe wurde 
1969/70 auch auf die V50 Rundkopf sowie 
die Spezial lackiert. Von weitem sah man 
schon, dass es sich wohl um eine Sprint 
für den Neuaufbau handeln würde, da die 
Lackierung mit jeder Menge Flugrost über-
deckt war. Die Vespa interessierte anfangs 
nicht weiter, da schon einige Leute mit dem 
Besitzer am Verhandeln waren. 10 Minuten 
später kamen die Jungs vom Rollerladen 
erneut an der Sprint vorbei, diesmal war 
außer dem Besitzer keiner weit und breit 
zu sehen. 
Auf ihre Frage hin, ob die Sprint schon 
verkauft wäre, hörte man ein klares „no“. 
Gut, dann kam die Frage nach dem Preis, 
die ebenso schnell mit einer Zahl benannt 
wurde, welche die Jungs erst einmal rich-
tig schockte. Klar, Vespas gibt es nirgends 
mehr billig, aber der Preis erinnerte schon 
sehr an eine neu restaurierte Sprint. Der 
verwunderte Gesichtsausdruck der Ver-

handelnden ließ den Verkäufer zur näch-
sten Kurzinfo kommen „nummero uno“. 
Jetzt änderte sich der Gesichtaus-
druck von verwundert schlagartig auf 
mit geöffnetem Mund erstaunt. 
Die Sprint erschien im Jahre 1965 zu-
nächst mit 2-Kanalmotor und Trapez-
lenkkopf. Ab Rahmennummer VLB1 
T01001 und endete 1974 mit der Nr. 
VLB1T1205477. Es wurden also insge-
samt 204477 Einheiten produziert. Die 
leistungsstärkere Sprint Veloce wurde 
Ende 1969 parallel mit leistungsstärkerem 
3-Kanalmotor und rundem Lenker gefer-
tigt. 
Die Veloce startete mit Rahmennummer 
VLB1T0150001 und endete 1979 mit 
VLB1T 0368119 - es liefen somit 218119 
Einheiten in Pontedera vom Band.
Die 1. wurde bei der alten Sprint mit der 
0 bei der Seriennummer vorne getauscht 
und zwar im Jahr 1969. Somit konnte es 
zu keinen gleichen Nummern bei den ver-
schiedenen zwei Sprintversionen kom-
men, da VLB1T für beide Modelle vor 

handelnden ließ den Verkäufer zur näch-
sten Kurzinfo kommen „nummero uno“. 
Jetzt änderte sich der Gesichtaus-
druck von verwundert schlagartig auf 
mit geöffnetem Mund erstaunt. 
Die Sprint erschien im Jahre 1965 zu-
nächst mit 2-Kanalmotor und Trapez-
lenkkopf. Ab Rahmennummer VLB1 
T01001 und endete 1974 mit der Nr. 
VLB1T1205477. Es wurden also insge-
samt 204477 Einheiten produziert. Die 
leistungsstärkere Sprint Veloce wurde 
Ende 1969 parallel mit leistungsstärkerem 
3-Kanalmotor und rundem Lenker gefer-

Die Veloce startete mit Rahmennummer 
VLB1T0150001 und endete 1979 mit 
VLB1T 0368119 - es liefen somit 218119 
Einheiten in Pontedera vom Band.
Die 1. wurde bei der alten Sprint mit der 
0 bei der Seriennummer vorne getauscht 
und zwar im Jahr 1969. Somit konnte es 
zu keinen gleichen Nummern bei den ver-
schiedenen zwei Sprintversionen kom-
men, da VLB1T für beide Modelle vor 

Manchmal kommt man an Dinge, die so eher einma-
lig sind und manchmal passiert es durch purem Zu-
fall, so den alten Hasen aus dem niederbayerischen 
Rollerladen-Team.

Vespa Veloce

Nummero Uno
rollerJOURNAL 2/2011

Text & Fotos: Jürgen Weber



Nu
mm

ero
 Un

o
Nu

mm
ero

 Un
o

Nu
mm

ero
 Un

o

der laufenden Seriennummer 
steht. 
Mit diesem Grundwissen kon-
trollierten die Niederbayern 
nun als erstes die Rahmen-
nummer und tatsächlich, da 
stand VLB1T0150001, also 
die allererste. Anschließend 
prüfte man die Motornummer. 
Natürlich glaubt man nicht an 
die Echtheit der Nummern, 
da in letzter Zeit nur zu gerne 
an Rahmennummern mani-
puliert wird, aber die beglau-
bigten Originalpapiere waren 
dann Beweis genug. Beide 
Nummern sehen zudem auch 
genauso aus, wie man sie 
von Original-Einschlägen her 
kennt.
Da stellte sich nun nicht mehr 
die Frage - diese Sprint muss-
te natürlich gekauft werden.
Der Verkäufer erzählt mit Be-
geisterung, dass die ersten 
produzierten Vespas, nach-
dem sie auf Messen ausge-
stellt wurden, an verdiente 

Mitarbeiter aus dem Hause 
Piaggio oder an Vertragshänd-
ler verschenkt wurden. Der 
mittlerweile verstorbene und 
einzige Besitzer der Sprint Ve-
loce „Nummero uno“ wurde 
1916 geboren und meldete die 
Vespa 1995 ab. Im Moment 
versucht das Rollerladen Team 
noch nähere Informationen 
über diese einzigartige Vespa 
von der Familie zu erfahren.
Über den Zustand der Sprint 
Veloce kann man leider nur sa-
gen, das irgend jemand bereits 
begonnen hat, die Originalfar-
be mit einem Schleifwerkzeug 
bis aufs Blech abzuschlei-
fen. Das ist umso schlimmer, 
da der originale Lack mit 
Einfahrvorschrift gut erhal-
ten gewesen wäre. Auch die 
Laufleistung von 14673 km ist 
glaubhaft. Bis auf Handgriffe 
und Kraftstoffbehälter ist bei 
der Vespa nach Beurteilung 
der Kenner vom Rollerladen 
Team alles Original. Es gibt >>> 
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keinerlei Durchrostungen, nicht einmal 
an den eigentlich üblichen Stellen.
Sogar der Motor läuft problemlos ohne 
Nebengeräusche und das originale 

Bordwerkzeug fi ndet man unbescha-
det unter der linken Seitenhaube in der 
Werkzeugtasche. 
Jetzt stellt sich für die Fachleute natürlich 

schon die Frage, wie die absolut seltene 
Sprint Veloce erhalten werden muss. 
Bisher wurde die Vespa nur gereinigt, da 
nichts überstürzt werden soll!   n
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vespahandel.at motor-rad.at

Wienerstraße 4
4482 Ennsdorf
Tel.: 07223/91280
E-Mail: office@vespahandel.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
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ST. ZURÜCK!

(Entspricht einem
 Nachlass von 16,67%

 Nur gültig auf Ersatzteile & Zubehör)

Zwei Werke, die beim Restaurieren nicht fehlen sollten.
Vespa Tecnica 2 handelt von Modellen aus dem Jahre 1956 bis 1964. 
Das Tecnica 3 handelt von Vespas aus dem Jahre 1965 bis 1976. Zwei 
howertig verarbeitete Werke zum absolut günstigen

KOMBIPREIS!

Vespa Tecnica 2 und 3 € 129,90

shop@rollerjournal.at


